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Treffpunkt der  
ökologischen Landwirtschaft
28.-30. Juni 2022
Hessische Staatsdomäne Gladbacherhof
  Zahlen, Daten, Innovationen 

Am 28. bis 30. Juni 2022 öffnen die dritten bundesweiten Öko-Feldtage ihre Tore!  
Sie finden statt auf der Hessischen Staatsdomäne Gladbacherhof, dem Lehr- und  
Versuchsgut der Justus-Liebig-Universität Gießen, in Villmar/Aumenau nahe Gießen. 
Die Öko-Feldtage zeigen live, auf dem Acker, im Stall, in Foren, Führungen und an 
Feldversuchen, was die ökologische Landwirtschaft kann und  wo sie steht. 

 l Öko-Innovationen auf einer Fläche von über 20 Hektar.
 l 330 Unternehmen, Verbände und Organisationen präsentieren Saatgut,  

Sorten, Landtechnik, Betriebsmittel, Futtermittel, Stallbau und Beratungsleistungen.
 l 1.500 Demonstrationsparzellen zeigen Vielfalt von Ackerbohne bis Zuckerrübe. 
 l 25 Maschinenvorführungen erleben: zahlreiche Hacken, darunter auch  

kamera- und satellitengesteuerte Geräte, Mähwerke und Schwader.
 l Über 20 Innovationsbeispiele von Prototypen bis zu Serienprodukten zeigen  

neue Lösungskonzepte für eine zukunftstaugliche Landwirtschaft.
 l Von Fachleuten für Fachleute: Foren zu Tierwohl, Politik und Forschung,  

Pflanzenbau und Zukunftsthemen behandeln drängende Fragen der Landwirtschaft
 l Neuer Forschungsstall: High- und Low-Input-Milchviehherden in einem voll  

automatisierten Stall mit Fütterungs-, Melk- und Ausmistroboter.
 l Lösungen für mehr Tierwohl: Von Brudertieren über 100 Prozent-Biofütterung  

bis zu Alternativen zur muttergebundenen Kälberaufzucht.
 l Wie funktioniert Agroforst auf Acker- und auf Grünland?  

Zwei Praxisflächen zeigen, wie es geht.
 l Führungen zu Landessortenversuchen von Winterweizen und Soja.
 l Feldführung zu Kleegras-, Luzernegras- und Grünlandmischungen  

sowie zu Weidesystemen.
 l Klimarundgang: Erleben Sie an mehr als 20 Stationen, wie krisenstarke  

Landwirtschaft funktioniert.
 l Mehr Kompost nutzen: Prozesstechniken zur Herstellung von geeigneten  

Grüngut- und Biogutkomposten sowie Sicherung der Qualität beurteilen.
 l Am Bodenprofil mehr über den Boden und die Powerpflanze Luzerne lernen.
 l Kulturprogramm mit drei Bands, kulinarische regionale Bio-Köstlichkeiten.
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